
sıen  « elegen 1n außerst eindrucksvoller verstorbenen estnischen Erzbischofs Jan
Kırvıt SOW1e die Berichte .  ber die LageWeıise, miıt welch vorbildlichem Engage-
des Protestantısmus 1n Polen und 1n der

ment und mutiger Klarheit der atholi-
sche Episkopat sich für ıne Gleichberech- Tschechoslowakai un: die „Heilige Grofßfße
tigung auch der schwarzen Bevölkerung Synode der Orthodoxie“. Eınıge Buch-

rezensionen bilden w1ıe immer den Ab-einsetzt. Dıie Schrift t dokumentarı-
schlußschen Charakter. Man vermißt ber doch

eine Stellungnahme der einen Kommen- Auch der vorliegende Band bestätigt
DAr ZU!r Rassenproblematik und deren Be- erneut, da{fß sıch das ahrbuch „Kirche 1mM

Osten“ Jängst eıinen festen Platz 1n derwältigung 4AU5 der Feder eınes katholi1-
schen Theologen. Erforschung des kirchlichen Lebens 1n

Hans-Beat Motel Usteuropa wıe 1n der Gegenwartsdiskus-
S10n Sökumenischer Probleme gesichert hat.

Kg

Günther Gaßmann Vılmos Vajta rsgJAHRBÜCHER Oecumenica 71772 Tradition 1im
Luthertum und Anglikanismus. Jahr-

Kirche ım Osten. Studien ZUrr Osteuropä- buch für Sökumenische Forschung. Gü-
ıschen Kirchengeschichte und Kirchen- tersloher Verlagshaus erd Mohn, Gü-

tersloh 1972 199 Seıiten. Leinenkunde In Verbindung mit dem ÖOst-
kirchen-Institut herausgegeben VONl

Robert Stupperich. and
1972 Verlag Vandenhoeck Ruprecht, Das Gespräch ZWiS  en der lutherischen

un!: anglikanischen Kirche, schon seit Aan-Göttingen 1972 2704 Seıiten. Leinwand
22,— eıit anvisıert, hat seit Herbst 1970

eine oftizielle Form erhalten: Hıer began-
Der and des Jahrbuchs „Kirche nen Lehrgespräche 7zwischen dem Luthe-

rischen Weltbund un! der Anglikanı-1m Osten“ weI1lst wiederum ein breites
Spektrum kirchengeschichtlicher un! kon- schen Gemeinschaft. Eine theologisch WIiS-
fessionskundlicher Vorgänge auf. Schwer- senschaftliche Konsultation 7zwischen Ver-

tretern beider Kirchen, dıe 1m März 1970punkte bilden 1m orthodoxen Bereich Un-
1n Straßburg stattgefunden hatte, findettersuchungen ZUT rechtlichen Stellung des

Priesters in der Russischen Orthodoxen 1mM diesjährıigen Jahrbuch des renommier-
Kirche, über die Orthodoxe Kirche in der ten Straßburger Institutes ihren publizisti-
Ukraine seit 1917 und über Gesellschaf- schen Niederschlag. Lutherische un!: an$g-
ten un Vereinigungen für Interkommu- likanische Theologen intormiıeren sich BC-
nıon 7zwischen den Anglikanischen un: genseit1ig ber Rolle und Funktion der
Orthodoxen Kirchen. Im protestantischen altkirchlichen Dogmatik 1n ıhrer jeweıilı-

SCn Geschichte und Gegenwart und ze1-Bereich stehen Siebenbürgen und Posen
1m Vordergrund. Außerst instruktiv ist en damıt gleichzeit1g dem heutigen öku-
der Bericht des Herausgebers ber die menisch interessierten Leser, 1n welch
deutsche Forschung über Religion und starkem Maße die altkirchliche Tradition

1n die lutherische und anglikanische Ge-Atheismus 1n der se1ıt 1945
Aktuelle ökumenis  e Themenkreise genwart hineinragt. Eıne katholische Kri1-

berühren die Würdigungen des 1m März tik dem anglokatholischen Kardinal
Newman vervollständigt die Intorma-1971 heimgegangenen bulgarischen Patrı-
tiıonen. Das ebenfalls beigefügte Arbeits-archen Kiril, des uen Moskauer Patrı-

archen Pımen und des ım August 1971 papıer des dänischen Systematikers Regın
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